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Potsdam, den 14.3.2005

Liebe Mitglieder,

rechtzeitig zum Frühjahr möchten wir Sie wieder über aktuelle Entwicklungen im Alleenschutz informieren. Es hat sich im vergangenen Jahr eine ganze Menge getan. Auf der positiven Seite steht eine Verbesserung des Alleenschutzes bei der Novellierung des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes im April. Es wurde die Bundesregelung übernommen, dass Alleen nur noch aus zwingenden Gründen der Verkehrssicherheit gefällt werden dürfen. Auf der anderen Seite kann man überall im Land beobachten, dass es den Alleen schlecht geht. Falsche Baumpflege, Tausalz und zusätzlich wohl der trockene Sommer 2003 machten den Bäumen zu schaffen. Die Zahl der nachgepflanzten Bäume liegt leider weiterhin deutlich unter der Zahl der Fällungen.

Mehr denn je gilt: Die Alleen in Brandenburg können nur durch das anhaltende Engagement von Bürgern gerettet werden. Die Schutzgemeinschaft Brandenburger Alleen und ihre Mitglieder sind gefragt! Ohne unsere Aktivitäten würde es um die Alleen bereits heute noch schlechter stehen, und unsere Alleen brauchen auch weiterhin die volle Unterstützung aller Alleenfreunde!

Wir laden deshalb alle Interessenten herzlich ein zum diesjährigen 

Jahrestreffen

der Schutzgemeinschaft. Sie wird am Freitag, den 8.4.2005 um 17.00 in Potsdam, Haus der Natur, Lindenstraße 34 stattfinden. Wir wollen über die Aktivitäten der Schutzgemeinschaft im Lauf des letzten Jahres und die anstehenden Herausforderungen im Alleenschutz reden und die nächsten Aktivitäten planen. Dabei wollen wir uns viel Zeit für Erfahrungsaustausch und Diskussionen nehmen. Außerdem wird es eine Nachwahl zum SprecherInnenrat geben.

Alleen – von unschätzbarem Wert für Brandenburg

Alleen gehören zu Brandenburg: Sie sind für Einheimische ein identitätsstiftendes Merkmal und für Touristen ein auffälliges Markenzeichen und bieten damit auch ein großes Potenzial für die wirtschaftliche Entwicklung des Landes. Als Sauerstofflieferanten und Lebensraum sind Alleebäume darüber hinaus unersetzlich für Mensch und Tier. Genug Gründe, um sich den natürlichen und kulturellen Wert unserer Alleen wieder deutlich ins Gedächtnis zu rufen. Denn Brandenburgs Alleen sind heute mehr denn je in ihrem Bestand gefährdet!

Es ist eine zentrale Aufgabe der Schutzgemeinschaft Brandenburger Alleen, die Alleenproblematik in die Öffentlichkeit zu bringen und den Entscheidungsträgern vor allem ihren landschaftskulturellen Wert immer wieder bewusst zu machen. Auf der Jahrestagung wollen wir daher mit Ihnen/Euch darüber diskutieren, wie die Alleenthematik noch mehr in die öffentliche Diskussion gelangen kann und freuen uns auf Ihr/Euer zahlreiches Erscheinen!

Alleenpaten sind wichtige AnsprechpartnerInnen!

Der BUND Brandenburg betreut in Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Brandenburger Alleen mittlerweile 55 Alleenpatenschaften, die über die gesamte Landesfläche verteilt sind. Die Paten beobachten „ihre“ Allee und halten Zustand und Veränderungen auf Erfassungsbögen fest. Doch wie sieht der „Kampf“ um die eigene Lieblingsallee tatsächlich aus?

Wir haben die Paten zur Jahrestagung eingeladen und sind gespannt auf ihre Erlebnisse im konkreten Alleenschutz vor Ort. Das Treffen soll daher auch als Plattform für Erfahrungsaustausch und Vernetzung dienen.

Baumzählung in MOL

Die Schutzgemeinschaft Brandenburger Alleen hat in Zusammenarbeit mit den Naturschutzverbänden 2004 die Anzahl der Nachpflanzungen der letzten Jahre an Bundes- und Landesstraßen im Kreis Märkisch-Oderland ermittelt. 80% der Straßen wurden bei dieser Aktion erfasst. Wir haben uns selbst einen Überblick über die Nachpflanzungen erarbeitet und können nun gezielt auf Defizite hinweisen. Vergleiche mit der bereits 2001 durchgeführten Zählaktion können gezogen werden. Petra Probst wird bei unserem Jahrestreffen darüber berichten.

Seminar zu Baumschnitt und Gehölzpflege geplant

Bei welcher Pflege gedeihen Alleebäume am besten? Wie erkenne ich als Laie richtige und falsche Baumschnittmaßnahmen? Was kann ich tun, wenn ich unsachgemäße „Pflege“arbeiten entdeckt habe?

Diesen Fragen wollen wir in einem Seminar mit Experten nachgehen. Die erste Veranstaltung ist für den Frühsommer 2005 geplant. Weitere Infos gibt es auf dem Jahrestreffen! 

Mit freundlichen Grüßen

die Sprecherinnen und Sprecher 

der Schutzgemeinschaft Brandenburger Alleen
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